
Ludwigsburg, 07.12.2021 

 

Antrag des Integrationsrats zum Abschlussbericht „Koordinierungsstelle Integrationsarbeit“ 

 

Wir bitten zu prüfen, ob Stellenanteile des Büros für Integration und Migration aufgestockt werden 

können, um die wichtige Koordinationsarbeit vor allem mit Vereinen weiterführen zu können. 

Begründung: 

Wie dem Bericht zu entnehmen ist, leistete das Büro für Integration mit der Koordinierungsstelle 

einen zentralen Beitrag zur Professionalisierung, Einbindung und Partizipation von Vereinen, die 

einen wichtigen Beitrag für die Integrationsarbeit in Ludwigsburg leisten. Mit dem Wegfall der Stelle 

kann diese Arbeit nicht weitergeführt werden, da es keine andere Stelle in Ludwigsburg gibt, die 

diese Aufgaben übernehmen könnte. Damit würde ein zentraler Baustein für die Integrationsarbeit 

fehlen. Die Bandreite der Themen umfasste den religiösen Dialog ebenso wie Bildung, Sprache oder 

Kultur. Z.B. konnten über die Koordinierungsstelle Vereine, die herkunftssprachlichen Unterricht 

anbieten, vernetzt werden und so das zentrale Anliegen, sprachliche Bildung von mehrsprachigen 

Kindern und Jugendlichen besser zu fördern, vorangebracht werden. Durch die Unterstützung der 

Vereine u.a. in der Fördermittelakquise wurde die Arbeit einiger Vereine vorangebracht, wenn nicht 

gar erst ermöglicht. Im Kontext der Kommunikation bezüglich der pandemischen Lage erwies sich 

diese Arbeit als unverzichtbar für die Integrationsarbeit in Ludwigsburg.  

 

Das Sprecher*innenteam des IR Ludwigsburg 

 


